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Preußisch
Oldendorf

Tageskalender

RAT UND HILFE

Ev. Kleiderkammer,Begegnungs-
zentrum Altes Pfarrhaus, Spiegel-
straße 1b, 15 bis 17 Uhr Annahme
von guter gebrauchter Kleidung
der Jahreszeit entsprechend.
Arbeitskreis Asyl PrO, Mosaik,
Spiegelstraße 13, 17 bis 19 Uhr ge-
öffnet.

BÄDER
Waldfreibad, 6 bis 20 Uhr geöff-
net.
Stadtbücherei, Geschlossen!.

FAMILIE
Minigolfanlage Börninghausen,
Eggetaler Str. 69a, Telefon 05742 /
911033, 15 bis 19 Uhr und nach Ver-
einbarung am Haus der Begeg-
nung.
Minigolfanlage Preußisch Ol-
dendorf, 15.30 bis 19 Uhr und nach
Vereinbarung Am Golfplatz.

VEREINE UND VERBÄNDE
Wandergruppe Preußisch Ol-
dendorf, Gästepavillon, 15 Uhr
Klönnachmittag.

rierten Stadtentwicklungskonzeptes (ISEK). Weitere Maßnahmen sol-
len 2020 umgesetzt werden.  Foto: Kai Wessel

Ausflug zum 
Kaiser Wilhelm

Börninghausen (WB). Der Al-
bert-Schweitzer-Kreis aus Bör-
ninghausen und die Frauenhilfe
aus Bad Holzhausen unternehmen
am Mittwoch, 3. Juli, einen Aus-
flug zum Kaiser-Wilhelm-Denk-
mal in Porta. Nach dem Besuch
der Ausstellung gibt es ein Kaffee-
trinken. Abfahrt ist um 14.15 Uhr
am Gemeindehaus in Börninghau-
sen und um 14.30 Uhr am Gemein-
dehaus in Bad Holzhausen mit
Bullies. Die Rückkehr ist gegen 18
Uhr geplant. Anmeldungen sind
möglich in Börninghausen, Tele-
fon 05742/2303, und in Bad Holz-
hausen, Telefon 05742/3306.

Bücherei heute 
geschlossen

Preußisch Oldendorf (WB).
Die Stadtbücherei im Preußisch
Oldendorfer Bürgerhaus an der
Mindener Straße bleibt am heuti-
gen Donnerstag, 27. Juni, geschlos-
sen. Das teilt die Stadtverwaltung
mit. Nächster Öffnungstag ist
Montag, 1. Juli. 

Folgen Sie 
uns auf:

REINGEKLICKT
WESTFALEN-BLATT.DE
l Der Großbrand in Bohmte in

der Nähe zur niedersächsischen
Grenze hat zahlreiche Nutzer
auf Facebook interessiert. 

l Lübbecke ohne Wasser. Der Be-
richt über die defekten Brun-
nen sorgt online für Aufsehen

Jagdgenossen forsten auf
Schröttinghauser werden vom Team der Lübbecker Werkstätten unterstützt

Schröttinghausen (WB). Die
Jagdgenossen Schröttinghausen
haben mit der Unterstützung das
Lohnunternehmens Bergmeier
das gepachtete kleine Waldstück
an der Schulstraße in Schrötting-
hausen durchgeforstet. 

Die Arbeiten begannen damit,
dass das Unterholz zurückge-
schlagen und einige Weiden ent-
fernt wurden. Im Anschluss kam
das Team der Lübbecker Werk-
stätten zum Einsatz. Mit Hilfe
einer Heppe wurden Deutsche Ei-
che, Wildkirsche und Robinie
(Akazie) in Dreier- bis Fünfergrup-
pen gemischt und gepflanzt. 

So konnten 56 neue Bäume ge-
setzt werden. Zum Schutz vor
Wildbiss wurden alle Setzlinge in
einer Wuchshütte gepflanzt, die
auch gleichzeitig für einen Ge-
wächshauseffekt sorgt und so bei
Trockenheit mehr Feuchtigkeit
hält.

Die Gruppe der Lübbecker
Werkstätten ist seit 2011 für die
Wiehenholz GmbH tätig, erklären
die Schröttinghauser Jagdgenos-
sen. Die Planung der Bearbeitung

dünnen der Bestände, Gatterbau
und Durchforstung. In der Holz-
ernte sind sie aber nicht tätig. 

übernimmt Jürgen Rolfs von Wie-
henholz. Er spricht mit den Wald-
besitzern und sucht die passen-

den Aufträge für die Werkstätten
raus. Diese sorgen dann für Auf-
forstung, Jungwuchspflege, Aus-

Das Team der Lübbecker Werkstätten in Schröt-
tinghausen: Sven Mikus, Steffen Dannappel, Mi-

chael Gundelfinger (Abteilungsleiter Holz), Cons-
tantin Lutzke, André Kerber und Bengt Müller. 

Museumsbahn 
wird zum 

Grillexpress
Preußisch Oldendorf (WB).

Der Verein Preußisch Oldendorfer
Kleinbahn-Museum lädt am Sonn-
tag, 30. Juni, zum Grillexpress auf
der Wittlager Kreisbahn ein. Der
historische Triebwagen T3 der
ehemaligen Wittlager Kreisbahn
fährt von Preußisch Oldendorf
nach Bohmte und zurück. Im Bier-
garten des Bohmter Landgasthau-
ses Gieseke-Asshorn erwartet die
Fahrteilnehmer ein reichhaltiges
Grill- und Salatbuffet. Die Fahr-
gäste werden um 11 Uhr mit einem
Sektempfang auf dem Bahnsteig
in Preußisch Oldendorf begrüßt.
Die Rückkehr nach Preußisch Ol-
dendorf ist für etwa 15.15 Uhr ge-
plant. Der T3 wurde 1935 von der
Triebwagenbau Berlin für die
Deutsche Reichsbahn gebaut und
gelangte 1949 über die Georgsma-
rienhütten-Eisenbahn zur Wittla-
ger Kreisbahn. Der Fahrpreis in-
klusive Sektempfang und Grill-
buffet beträgt 30 Euro und ist bei
der Anmeldung zu entrichten. Bei
unterschreiten einer Mindestteil-
nehmerzahl von 25 Personen wird
die Fahrt abgesagt und der Fahr-
preis erstattet. Anmeldungen bei
der Preußisch Oldendorfer Klein-
bahn-Museum organisiert wird,
sind bis zum 26. Juni möglich bei
Wilfried Wellpott, Telefon
0171/4316838, E-Mail wilfried.well-
pott@kleinbahnmuseum.de, oder
Peter Stockmann Telefon
05474/302, E-Mail peter.stock-
mann@kleinbahnmuseum.de.

Der historische Triebwagen
T3 fährt am 30. Juni.

Musik verbindet
Preußisch Oldendorfer steuert Arrangements bei

Preußisch Oldendorf/Lübbe-
cke/Bünde (WB).  Die Musik-
schule Bünde lädt für Sonntag, 30.
Juni, um 15.30 Uhr in das Forum
Ennigloh zu einem Konzert ein,
das behinderte und nicht behin-
derte Musiker gemeinsam gestal-
ten. Die Werkstattband Hunne-
brock, eine Kooperation zwischen
der Musikschule und der Lebens-
hilfe Lübbecke, und das Orchester
der Musikschule Bünde haben ein
Programm zusammengestellt und
bringen neben klassischer Musik
auch Stücke aus Pop, Fernseh-

und Game-Serien zu Gehör. Viele
der Musikstücke wurden von Mat-
thias Westerkamp aus Preußisch
Oldendorf passend und speziell
für dieses Programm arrangiert.
Werkstattband und Musikschulor-
chester spielen teils gemeinsam,
aber auch abwechselnd. Zum Pro-
gramm gehören unter anderem
Lieder von Herbert Grönemeyer
und Buddy Holly, aber auch Stü-
cke von Georges Bizet aus seiner
Oper Carmen und der L’Arlésien-
ne-Suite. Mehr Info: www.musik-
schule.buende.de.

Das Musikschulorchester Bünde und die Werkstattband Hunne-
brock laden zu einem Konzert nach Bünde-Ennigloh ein.

UNGEWISSHEIT IN INNENSTADT

Das ISEK befasst sich aber na-
türlich nicht nur mit der Entwick-
lung Bad Holzhausens, sondern
auch mit der Innenstadtentwick-
lung in Preußisch Oldendorf. Ein-
fluss darauf haben nicht nur die
kürzlich im Rat vorgestellten Plä-
ne des Aldi auf dem Gelände der
ehemaligen Realschule. Mindes-
tens ebenso groß sind die mögli-
che Entwicklungen auf dem Areal
des Gasthauses Deeke und der
Volksbank. Wie berichtet hat das

Auch private Projekte wie die
Entwicklung auf dem Areal
Volksbank/Deeke müssen im
ISEK berücksichtigt werden.

Von Arndt Hoppe

P r e u ß i s c h  O l d e n d o r f
(WB). Der Kurparkeingang an 

der Heddinghauser Straße er-
strahlt in neuem Glanz – doch 
ein I-Tüpfelchen fehlt noch. 

»Da kommt noch eine Informa-
tionstafel hin«, erklärt Christian
Streich, Touristikleiter der Stadt
Preußisch Oldendorf. So wie die
bisherige Verschönerung des Ein-
gangs sind weitere Baumaßnah-
men Teil des Integrierten Stadt-
entwicklungskonzepts (ISEK) der
Stadt Preußisch Oldendorf. »Es
steht noch nicht fest, wie diese
Infotafel ausgestaltet sein wird«,
erklärte Michael Reimann vom
Bauamt Preußisch Oldendorf, der
für alle Planungen rund um das
ISEK zuständig ist. 

INFO-VITRINE FÜR BESUCHER
Geplant sei, dass nicht nur ein

einfaches Schild dort aufgestellt
werde, sondern eine Vitrine mit
Informationen für die Gäste. »Da-
rin sollen unter anderem Informa-
tionen der umliegenden Cafés

enthalten sein.« Wichtig sei es, er-
klärte Reimann, dass in der Vitri-
ne Angaben zu den nahe gelege-
nen Dauerparkplätzen am Sport-
platz zu lesen sind. Denn mit der
neuen Gestaltung des Kurparkein-
gangs seien zwar drei Parkplätze
gebaut worden. Diese seien aber
nur für den kurzzeitigen Halt zum
Abholen und Bringen von Besu-
chern gedacht. »Die Infovitrine
soll speziell auswärtige Kurgäs-
ten, die sich noch nicht ausken-
nen, zeigen, dass nur 100 Meter
entfernt die Möglichkeit besteht,
das Auto dauerhaft abzustellen
und auf kurzem Weg in den Kur-
park zu gelangen«, sagte Michael
Reimann. 

Außerdem sei weiterhin unter
anderem als Ziel im Plan, rollato-
ren-gerechte Wege im Kurpark zu
schaffen. Dafür sollen die notwen-
digen Maßnahmen im Herbst ein-
gereicht werden, damit sie im Jahr
2020 umgesetzt werden können.
»Nachdem jetzt der Weg vom Ein-
gang bis zur Fußgängerbrücke fer-
tig ist, ist als nächstes Teilstück
der Weg von der weißen Brücke
zum Haus des Gastes vorgese-
hen.« 

Einzelhandelsunternehmen Edeka
das Grundstück des Hotels Deeke
bereits erworben und Gespräche
mit der Volksbank Lübbecker
Land bezüglich der dortigen Flä-
che geführt. »Auch wenn es sich
dabei um ein privates Projekt han-
delt, hat das Auswirkungen auf
das ISEK«, sagte Bürgermeister
Marko Steiner auf Anfrage. Ein
Ziel des Konzeptes sei, eine Auf-
enthaltsqualität in der Innenstadt
zu schaffen. »Das geht an diesem
privaten Gelände nur in Abstim-
mung mit den Beteiligten«, sagte
Steiner. So verlaufe dort ein öf-
fentlichen Fußweg quer über das
Areal. Aus Steiners Sicht sollte die
Stadt nicht auf dem genauen Ver-
lauf dieses Weges bestehen, son-
dern ein solches Projekt unter-
stützen. »Wir wissen nicht, was
auf dem Gelände Deeke/Volks-
bank passieren wird. Daher kön-
nen wir im Moment nichts umset-
zen.« Grundsätzlich sei das ISEK
aber aber für solche Dinge da, sag-
te Marko Steiner. »Auf der einen
Seite ist da die Aufenthaltsquali-
tät, aber dazu gehört auch die Fra-
ge, wie viele Parkplätze benötigt
ein Geschäft.«

Es geht Schritt für Schritt 
Der neu gestaltete Eingangsbereich des Kurparks in Bad Holzhausen
ist fertig bis auf eine Info-Vitrine. Die Umgestaltung ist Teil des Integ-

Entwicklungskonzept in Bad Holzhausen und Preußisch Oldendorf 


